
Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band: 25 (1903)

Heft: 13

Anhang: Erste Beilage zu Nr. 13 der Schweizer Frauen-Zeitung

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


St. (Salin rfte Betlage 31t ZXr. J3 fcer Sdcixotv&x 5rauert=gettung. 29. ZHär3 t903

Morten ijï Jcicrtag.
Hun ift es ftill geworben im fjans,
Don bet Krbeit ruften alle aus ;
Kein IDagen fäftrt meftr auf bet Strafte,
Hub in bet Scftmiebe iiber bet (Saffe
Haftet bet Efammetfdj'ag —
ITiorgett ifr jeiertag!
3d; ftab' mid; ans offne Jenfter geftcUt
Unb fdjau ftinaus in bie frieblidje lUe't:
3n meinet 33rufl fragt es beflommeu,
IDantt enblid; roirb ber Kbenb fommen,
Da id; jum £jer3en fag":
ÎTÎorgen ift Jeiertag! — Mngettta 0

Bnefkajfrn ï»er Retraktion.
pefotflfe puffet in 28. 3" fünf SRonaten wirb

ïein fompletteâ Dienftmäbdjen fterangebilbet unb roenn
fpefte uoU gefcftrieben unb ein bietet Katecfttimuê au§=
roenbig gelernt wirb; benn aud) ftier gilt bai ©ort:
©tau, lieber fjreunb, ift alle Dfteorie u. f. ro. ©enn
bai ©elernte bureft immerroieberfeftrenbe unb uad) unb
nad) felbftuerantroortlicfte Uebung in ben noUen gei=
ftigen IBeftt) bei Cernenben übergeftt, fo bleibt oielei
unflar, unb jur freien SBefterrfcftung ber îlrbeit fontmt
ei nicftt, unb an ©telle ber grünblicften 3luibilbung
tritt bie bebenflkfte Çalbbilbung mit ber abftoftenben
unb lädjerlidjen ©inbtlbung, unb bie SRiftbÜbung ift
fertig. "Deuten @ie nur an Qftre eigene fietjre, bann
erroarten Sie nicftt bai UnmBglicfte. ©ie ntüffen aud)
bebenlen, mie otel îomplijievter ein fpauiljalt fid) in
jefctger geit geftaltet int ©egenfaft ju frtifter. ©in
3Jtäbcften non bloft ganj einfachen Gegriffen fommt in
einem ftäbtifdjen ^lauiftalt mit feinen mannigfachen
tecftnifcften Çiilfimttteln nur feftr fdjroer jurent, $n
îeinem ffall bürfen ©ie erraarten, baft bie Soften bei
Surfei an ber erften ©telle unb im erften ijaftr fcfton
gebeclt roerben, ei müftten fid) benn ganj befonberi
giinftige Umftänbe finben. ©lit Ungebulb rieten ©ie
nidjti aui.

gst. 28. in gî. SSeobacftten unb oerfolgen ©ie
bie Sßorgänge forgfaltig, fammeln ©ie atn Drte felbft
unb an ben oerfcftiebenen ©irfungigebieten in aller

©tille redjtigiiltigei SPlaterial, bamit ©ie für ben
fommenben îlugenblict bei Çanbetni geriiftet fittb, bai
ift ber ©eg, ber Sftnen ftdjeren ©rfolg oerfpricftt.

ftfrige lefertn in 2Ï. ©ir banfen befteni für
bie freunblicfje ßuftedung ber Uluifdjnitte, boef) ftnb
mir ber SJteinung, baft foldje „fteitere ©tqlblüten" bent
Ceftrer bod) immer etroai ©rnftei ju fagen ftaben.

3-rau g(. in 0- ®ie 3lugen erforbern bie grbftte
Serücfficfttigung. ffeine Çanbarbeiten bürfen non bem
3Jläbcften feine nteftr gefertigt roerben. Da§ SJerftünb»
ttii unb bie ©runblage für bie fperftellung finb ja oor=
ftanben unb bai muft nun genügen, um bie HluSfitlp
rung bureft anbere überroaeften ju fBnnen. Die §änbe
braueften beiftalb bod) nicftt jum Stidjtitftun oerurteilt
3U fein. 3lli Slrbeit bei ber Unterhaltung fann ber
gemütliche ©triefftrumpf unb fönnett anbere ©tricfar=
beiten ju ihrem Sftecftte fommen. Ittucft bai Snüpfen
unb fJilofct)ieren finb nette Hlrbeitett ; ebenfo eine ©orte
oon Ipäcfeleien, bie faft mit bem ©efüftl gemacht roerben
fBnnen. ©0 lange bie Hlugen angegriffen finb, muft
bai fiefen faft ganj oermieben roerben unb bai @cftrei=
ben muft auf eine geroiffe Diftanj gefefteften, fo baft nur
bie iKicfjtung ber 3e^en- nicftt aber ber einzelne 83ucft=

ftabe beadjtet roirb. Die ©eftrift ntuft auch ©aefte ber
©erooftnfteit, bei ©efüpli fein. S8ei ftrenger S3ead)tung
biefer SBorfdjriften fBnnen bie Ulugen ftd) roieber günj=
tiep erftolen.

fjrau Sufp 2^. in 2t. ©enn.bai Sinb nicftt ba=

ju angehalten roirb, auf feine Saunen ju aeftten, fo
lernt ei aucft nicftt fie ju überroinben, roai bod) fo
aufterorbentlid) rciefttig ift. Hlli fjtau ift ein launen=
ftaftei ©efen ein eigentliches ."patlSfreuj unb ei ift
traft, roai ant Hlrtifel „Saunen" oin grauen etroa ge=

leiftet roirb. äJiancfte grau ift nicfjt nur rücffid)tiloi
in iftrer Sauttetiftaftigfeit, fonbein fie läftt fid) tn iftren
Saunen geften bii jur oBlligen Ungejogenfteit. @i ift
bafter bringenb geboten, fefton bie lungen 3Uîâbcf)en jur
lleberroinbung iftrer Stimmungen, jur ©elbftbefterrfch=
ung 311 erjieften. "Die periobifeft auftretenbe Trägheit,
Hlrbeitifcfteu, übergrofte ©mpfinblid)feit, bie Drdnetu
feligfeit unb bai roiberfprucftiooUe, übelneftmerifd)e
unb jeinfifefte ©efen ntuft mit aller Slugfteit, mit rm
ftiger Sonfequen/) unb mit oollem ©rnft befätnpft roer*
ben, bamit ttidjt eine ©erooftnfteit für fpäter ftd) eitt=

lebt, bie unauiroeicftlicften fBrperlicftett SBorgänge burd)
Saunenftaftigfeit unb SDlangel an ©elbftfonhotle ju
marfierett. Die Saunen ber SJlütter finb ber Stäftrboben
für bie unliebenitoürbigen, fo uttfäglicft oiel SDtüfte
unb gebulbige Pflege erforbernben fogett. bBfen ©cftrei>
finber. Die Saunenftaftigfeit pflanzt fiep alfo fort.

Um schön zu sein genügt es
nicht, einen frischen Teint zu
besitzen, sondern tägliche Hautpflege
des Gesichts und der Hände ist

notwendig. Das beste Mittel für diesen
Zweck ist Crème Simon, deren 40-
jähriger Erfolg ihren hygienischen Wert
bewiesen hat. Neben diesem
ausgezeichneten Produkt wende man kein

anderes Puder an als Puder de riz Simon à la
violette oder à l'héliotrope. (H 3371 G) [2134

Mund- und Gurgelwasser

In trockener

Form und

unzerbrechlicher Packung

Ideales 2328

Ittund 11.Zahn

Pflegemittel für
«« die Reise **
Preis per Flasche 2 Fr.

für mindestens
200 Muodspülungen.
In allen Apotheken,
Drogerien und Par-
fümeriegeschäften.

Zur gefl. Beachtung.
Afferten," ranff

I

die man der Expedition zur Beförderung

übermittelt, mos« eine Frankaturmarke
beigelegt werden,

ilserate, welche in der laufenden Woohennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen.

u<8 sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-" den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt,

uf Inserate, die mit Chiffre Oezeichnet sind,
t muss schriftliche Offerte eingereicht werden,

da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskuuftsbegehren muss das Portoö für Rückantwort beigelegt werden.

A

Gesucht:
xu baldigem Eintritt ein junges,
ordnungsliebendes Mädchen zur Mithülfe im
Haushalt und Laden (Papeterie). Familiäre

Behandlung. Lohn nach üeberein-
kunft. Waise bevorzugt. Offerten
befördert die Expedition. [2401

J? esucht per Monat Mai eine anstän-" dige Tochter aus achtbarer
Familie (Protestantin) als Haushaltsgehü/fin
in eine kleine Familie. Bei guten Kenntnissen

in den Hausarbeiten und im
Kochen wird guter Lohn zugesichert.
Angenehmes Familienleben. Offerten mit
Zeugnissen oder Angabe von Referenzen
befördert die Expedition. [2408

Gesucht: ein gesundes, freundliches
>0
m.

03J1Îädehen
das nähen und glätten kann, zu Kindern

und für den Zimmerdienst. Eintritt

auf Ostern. Offerten sub Chiffre
ZH 2383 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Blosse, Zürich, (Za 5931)

Gesucht: Auf Ostern eine tüchtige,
selbständige (Zh 5939)

Herrschafts- 12402

Köchin
die auch Hausarbeit verrichtet. Hoher
Lohn nach Uebereinkunft. Offerten sub
Chiffre ZG 2382 an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.
Pin junges, gut erzogenes Mädchen,
» dessen Verhältnisse den Besuch einer
Haushaltungsschule nicht ermöglichen,
und welches sich zum selbständigen
Dienstmädchen ausbilden will, findet zu diesem
Zweckpassende Stelle. Jenach Umständen
und Leistungen erhält die Lihrtochter
eine angemessene Gratifikation. Offerten
mit genauen Angaben der Verhältnisse
und Empfehlungen achtbarer Personen
übermittelt die Exped. [FV 2378

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch ;

wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder -Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

DepaiA; In Apotheken. [1608

Kaiser-
Borax

Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser.
Der chemisch reine Kaiser-Borax ist das natürlichste, mildeste und
gesündeste Verschönerungsmittel für die Haut, macht das Wasser
weich, heilt rauhe und unreine Haut und macht sie zart und weiss.
Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund- und Zahnpflege und zum
medic. Gebrauch. Vorsicht beim Einkauf! Nur echt in roten Cartons
zu 15, 30 und 75 cts. mit ausführlicher Anleitung. Niemals lose!
k Specialität der Firma HEINRICH MACK in Ulm a. D. A

CG

Wie erwirbt man wahre Schönheit?
In 10—14 Tagen einen blendend reinen, rosigarten Teint

Durch mein ganz eigenartiges Verfahren zur rationellen Pflege
der Haut werden alle Teintfehler, wie Sommersprossen,
Mitesser, Säuren, Falten, rauhe, spröde Haut, gelber, fleckiger
Teint, Pockennarben etc. radikal für immer beseitigt.

Garantie für Erfolg und Unschädlichkeit Keine
Berufsstörung! Preis meines Mittels Fr. 4. 75.

Dazu gratis Broschüre: „Die moderne Schönheitspflege."
Versandt überallhin diskret geg. Nachn. oder Einsend, in Briefmarken.

Goldeue Medaille : Paris 1903, London 1903. 12397

Frau K. Schenke, Institut für Schönheitspflege, Zürich, Bahnhofstrasse 60.

Citait- u. o*»»gabî»rtein einfachster und feinster Ausführung
Buchdruokerel Merkur, St. Gallen.

Pin konfirmiertes Mädchen braver El-
w tern, gesund und willig, findet Stelle
zum Anlernen in einem guten Haushalt.
Lohnvereinbarung nach der Probezeit.
Nur gut Beleumdete wollen sich melden
unter Angabe von Referenzen und der
näheren Verhältnisse. Anfragen unter
Chiffre 2379 befördert die Exped. [2379

Lehrtoehter- Gesuch.
Bei Unterzeichneten kann unter ganz

günstigen Bedingungen eine ordentliche
Tochter in die Lehre treten. [2399

Schwestern Schwendener
Damenschneiderinnen Ilawil.
A\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\\N\\\\V\W

Zu verkaufen:
Eine feine Studentenpension

zu sehr günstigen
Bedingungen in Zürich. • 24-07

Familien-Pension.
Ulme \7ve Poget in Cossonay

(Waadt) nimmt vier junge Töchter bei
sich auf, welche die französische Sprache
zu erlernen wünschen. Christliches
Familienleben. Pensionspreis 70 Fr., die
Französischstunden inbegriffen. Refer. :

Herr Pfarrer Walter in Cossonav. [2381

Pension.
Töchter, die Französischlernen wollen,

finden angenehme Pension in einer guten
Familie eines grossen, neuenburgischen
Dorfes. Sekundärschule : Specialkurs
für Fremde. Pensionspreis 60 Fr.
per Monat. [2396

Gleichzeitig würde eine Tochter, die
nur den „halben Pensionspreis"
bezahlen müsste, angenommen.

Prospekte und zahlreiche Referenzen
zur Verfügung. Auskunft erteilen II"1«»
Cliitpuis. Plenrier, Neuchâtel.

Für Eltern!
In einer kleinen Pension, die seit 20

Jahren existiert, würde man noch 2 bis
3 junge Töchter aufnehmen. Gründliche

Erlernung der französ. Sprache.
Klavier. Einführung in die Hausgeschäfte.
Gewissenhafte Pflege. Angenehmes
Familienleben. Grosser Garten. Prospekt
und zahlreiche Referenzen. Massiger
Preis. Nähere Auskunft erteilt gerne
meiie j. Wittwer, Cornanx près
Neuchâtel. (H789N) [2394

5t. Galen Erste Beilage zu Nr. der Schweizer Frauen-Zeitung. 29. März 1903

Morgen ist Feiertag.
Nun ist es still geworden im Haus,
von der Arbeit ruhen alle aus ;
Kein Wagen fährt mehr auf der Straße,
Und in der Schmiede über der Gasse
Aastet der Hammersch'ag —
Morgen ist Feiertag!

Zch hab' mich ans offne Fenster gestellt
Und schau hinaus in die friedliche We't:
In meiner Brust frägt es beklommen.
Wann endlich wird der Abend kommen,
Da ich zum Herzen sag':
Morgen ist Feiertag l — «ngeUtci v Hörm-um.

Briefkasten der Redaktion.
Besorgte Mutter in ZV. In fünf Monaten wird

kein komplettes Dienstmädchen herangebildet und wenn
Hefte voll geschrieben und ein dicker Katechismus
auswendig gelernt wird ; denn auch hier gilt das Wort:
Grau, lieber Freund, ist alle Theorie u. s. w. Wenn
das Gelernte durch immerwiederkehrende und nach und
nach selbstverantwortliche Uebung in den vollen
geistigen Besitz des Lernenden übergeht, so bleibt vieles
unklar, und zur freien Beherrschung der Arbeit kommt
es nicht, und an Stelle der gründlichen Ausbildung
tritt die bedenkliche Halbbildung mit der abstoßenden
und lächerlichen Einbildung, und die Mißbildung ist
fertig. Denken Sie nur an Ihre eigene Lehre, dann
erwarten Sie nicht das Unmögliche. Sie müssen auch
bedenken, wie viel komplizierter ein Haushalt sich in
jetziger Zeit gestaltet im Gegensatz zu früher. Ein
Mädchen von bloß ganz einfachen Begriffen kommt in
einem städtischen Haushalt mit seinen mannigfachen
technischen Hülfsmitteln nur sehr schwer zurecht. In
keinem Fall dürfen Sie erwarten, daß die Kosten des
Kurses an der ersten Stelle und im ersten Jahr schon
gedeckt werden, es müßten sich denn ganz besonders
günstige Umstände finden. Mit Ungeduld richten Sie
nichts aus.

Kr. ZV. in B- Beobachten und verfolgen Sie
die Borgänge sorgfältig, sammeln Sie am Orte selbst
und an den verschiedenen Wirkungsgebieten in aller

Stille rechtsgültiges Material, damit Sie für den
kommenden Augenblick des Handelns gerüstet find, das
ist der Weg, der Ihnen sicheren Erfolg verspricht.

Eifrige Leserin in Hl. Wir danken bestens für
die freundliche Zustellung der Ausschnitte, doch sind
wir der Meinung, daß solche „heitere Stplblüten" dem
Lehrer doch immer etwas Ernstes zu sagen haben.

Frau Zl. in H. Die Augen erfordern die größte
Berücksichtigung. Feine Handarbeiten dürfen von dem
Mädchen keine mehr gefertigt werden. Das Verständnis

und die Grundlage für die Herstellung sind ja
vorhanden und das muß nun genügen, um die Ausführung

durch andere überwachen zu können. Die Hände
brauchen deshalb doch nicht zum Nichtsthun verurteilt
zu sein. Als Arbeit bei der Unterhaltung kann der
gemütliche Strickstrumpf und könnest andere Strickarbeiten

zu ihrem Rechte kommen. Illuch das Knüpfen
und Filoschieren sind nette Arbeiten; ebenso eine Sorte
von Häckeleien, die fast mit dem Gefühl gemacht werden
können. So lange die Augen angegriffen sind, muß
das Lesen fast ganz vermieden werden und das Schreiben

muß aus eine gewisse Distanz geschehen, so daß nur
die Richtung der Zeilen, nicht aber der einzelne Buchstabe

beachtet wird. Die Schrift Muß auch Sache der
Gewohnheit, des Gefühls sein. Bei strenger Beachtung
dieser Vorschriften können die Augen sich wieder gänzlich

erholen.
Frau Susy in A. Wenn,das Kind nicht dazu

angehalten wird, auf seine Launen zu achten, so

lernt es auch nicht sie zu überwinden, was doch so

außerordentlich wichtig ist. Als Frau ist ein launenhaftes

Wesen ein eigentliches Hastskreuz und es ist
kraß, ivas am Artikel „Launen" vstn Frauen etwa
geleistet wird. Manche Frau ist nicht nur rücksichtslos
in ihrer Launenhaftigkeit, sonde, n sie läßt sich in ihren
Launen gehen bis zur völligen Ungezogenheit. Es ist
daher dringend geboten, schon die Zungen Mädchen zur
Ueberwindung ihrer Stimmungen, zur Selbstbeherrschung

zu erziehen. Die periodisch auftretende Trägheit,
Arbeitsscheu, übergroße Empfindlichkeit, die Tränenseligkeit

und das widerspruchsvolle, übelnehmerische
und zänkische Wesen muß mit aller Klugheit, mit
ruhiger Konsequenz und mit vollem Ernst bekämpft werden,

damit nicht eine Gewohnheit für später sich ein¬

lebt, die unausweichlichen körperlichen Vorgänge durch
Launenhaftigkeit und Mangel an Selbstkontrolle zu
markieren. Die Launen der Mütter sind der Nährboden
für die unliebenswürdigen, so unsäglich viel Mühe
und geduldige Pflege erfordernden sogen, bösen Schreikinder.

Die Launenhaftigkeit pflanzt sich also fort.

Im ?» xtiii genügt es
nickt, einen kriscksn leint 2U be-
sitzen, sonàsrn täglicbe Uautpklsgs
ckss Llssicbts unck àer Väncke ist not-

rvsnckig. Das beste Mittel kür ckiesen
Zweck ist < cksrsn 40-
jübriger Krkolg ibren kygieniscbsn Wert
bewiesen bat. Neben diesem ausgs-
2sicknsten Produkt wende man kein

anckerss pucker an aiscke ri?. à la
violette oder à l'bêliotrope. (U 3371 Li) s2134

Wüst- Ullst KuiAl-
Vlmer lll tcàiM
korm um! MM-
bkkMelM kîàiig

Tckesìes
Mima u.Sakn
Pflegemittel für
»« ale Heise «

Isim jm ê le.

200 ^luoàspûluoxeii.
In sllen Hpoìkeken,

uoà ?sp-

Aur Kà SeaàtllUK.
^kksrtso, ài« o»»o àvr L»p«àittoo »nr SvMrà«-

roo? üdonotttolt, vao», àv?r»oà»torioàràs
dslsolsxt Hv«ra«Q.

o»«r»t«, to à«r tootvoàoo ^Vvodvooooiloor
«rsodstovo »oltvo, ioü»«vo »pátsstso» Ickttt-
wood vormttt»? to oosvrvr Ssoct Usxso.

â«o, oor Xoptvo. Ràotoxrapdloo wvràso am
dsst«o to Vtsitkonoat boix«t«st.

ot ât« lott Oàtà« Vvsvlokovt >ioà,
l 100m »edritîltod« Otkvrtv «toxoroivìiì Hvvràvo,

â» àt» X»p«àitioo otokt dvtozt i»t, voo «ted

Vvà?tktlioì»oo ào»àollttados«Qr«o oio»> à»» Rorto^ Mr Rttoààotvrort Hv«r<tvo.

à

su àa/ck»A«m Dintvirt à AunAe», ovck-
nunAs/lebencke« llkckckctten sur D-tlick/te à
Daustta/t unck Dacken sDapetevie). Dami-
ttckve Dettanck/unA. Dottn nactt Óebeveîn-

ttun/t. Ipai»« bevovsuAt. vierte» d«-
/övckevt ckie àpecki'tton.

«uât Monat à, e»'ne anstckn-î lliA« Doctttev au« actttbavev Da-
mitte sDcotestant»») a/s Daustta/tsAettü/^n
in e»ue tt/«»ne Damitte. De» AUten Dennt-
n/ssen »n cken Dausavbeitsn unck à
Doctten «-ivck Autev Dott» suAesicttevt.
^InAenettme« Dami/ien/eben. tl/^erle» Mit
^euAnàeu acker ^nAabe vo» De/ereuse-i
de/7»>ckert ck»e Da-peckiliau. /340K

Kesuettt.' eiu Aeeiencke«, /-reuuckttclie«
«-
».

cka« ncklieu uuck Alcklleu /cau», su D»u-
ckern unck fckr cken Zkininierckieneê. Eintritt

au/' Ostern, vierten «ub Vlii^re
^0 LAD,? an cki« ^nnoncen-àpeckition
Kucko// ako»»«, Zürirtt. fiZà ZSS7)

Llesuât^lu/ Ostern eine tckelitiAe,
»etbstcknckiAe sXà SS.??)

ckie aucl» Dausarbeit rerricbtet. Dotter
Dottn nactt Oedereinttun/'t. O^erten sub
Ottfi^re a» ckie ^nnoneen-à-
Iieckition Ditck»// rDosss,

^in ^unAe«, AUt ersozienes Dackotten,î dessen Kerttckttniss« cken Desuctt einer
DausttaltunAsscttul« niettt ermSAttetten,
unck u-etettes siett sun» seibstckncki^en Dienst-
»ickckctte» ausbitcke» «n/t, /ìncket su ckiesem

^u-eett^,ass«ncke Dtet/e. cke nactt Olnstäncken
unck DeistunAen erttck/t cki« D-ttrtocttter
eine anAemessene Oraêi/it,ation. O/terten
mit genauen NnAaden cker l^erttä/tniss«
unck Dmx/ett/unA«n actttbarer Dersonen
Sbermitte/t ckie àpeck.

Das Ickeal cker Lauglingsnabrung ist ckie àttsrmilcb;
wo ckisse ksblt, empüsblt sick ckie sterilisierte Dsrner
FIpsn-blilcb als dewäkrtssts, Zuverlässigste

Xioâsr --MitOti
visse keimfreie Naturmilck verkütet Verckauungs-
Störungen. Lie sickert ckem ltincks sine kräftige lton-
stitution unck vsrle ikt »km dlükenckes àsseksn.

Veziâ: lu ^.potdvken. s1608

Kaiser
konax

2ruu tüAlioksrt Vslzvuuà im ^Dusolrrvassor.
vsr okemisek leine ist àas natürliodste, milàeste unà
A68Ûnà68itì Vvi'SvIiÄnvi'nnssmittel fllr äie ttaut, iilaokt àa3 ^Va886r
xvsiok, kvitt làìà unà unreine klaut unà maedt 8ie ziart unà wei8S.
Revvädrte3 anti86pti8eìi68 .VlittsI ziur lìlunà- unà Züaknpflvge unà ^um
meàio. (-rebrauok. Voràkt deiin ^inkaut! Xur eekt in roten ÖartvN8
^u 15, 30 unà 75 et8. mit auatütirkioker ^nieitun^. kliemsl8 Iv8e!
^ Sneeialität àer I^irma in Ulm a. I). ^
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Wie si'mM lilsn «ski's Nösksit?
In 1v—14 DaZen «inen blsnckenck reinen, rosiZarten 'teint!

vurcb mein gan? eigenartiges Verkabren 2ur rationellen ?!lsgs
cker Haut wsrcken alle leintkskler, wie Sommersprossen, öl it-
esser, 8äuren, Balten, ranke, spröcke Haut, xelber, tleekigei^
Deint, vockennardsn etc. rackikal t'ür immer beseitigt.

Liarantie kür LrkolZ unck Unsekäckliekkeit! Keine Leruks-
Störung! ?reis meines Mittels I'r. 4. 7->.

Oa?u gratis vroseküre: „Vie mockerns Lckönkeitspllsge." Vsr-
sanckl überallkin ckiàret geg. Nackn. ocksr Kinsenck. in vriekmarken.

j2397

k'rau K. 8ekenl<e, Inzìiiut w ZeliSnIieitsiißsge, 7üriek, kslinliliàîsô KV.

î" S », » î» vr. ì « »» I R» »»
in eilltscdstsr ullit ksillstsr ^.ustülirull«

r^ in tton^rmi'ertes äkäcketten braver Dt-
V tern, Aesunck unck u>«/tt'A, fincket Dte/te

sum internen i'n einem AUten Daustta/t.
DottnvereinbarunA nactt cker Drobese»/.
Dur put De/eumckete ivot/en s/ott me/cken

unter Anpabe von De/erensen unck cker

ncktteren I^-rttck/tnisse. An/'raAen unter
Ottì^re 3Z7.9 àe/orcke, t ck»e àpeck. /ÄS7S

De» Onterse»cttneten ttann unter Aans
AiünstiAen DeckiNAUNAen eine orckentttctte
Doettter »n ckie Dettre treten. /3.Z99

Damenscttneickeri'nnen D/am«/.

verkaufen!
Lins ksins Lttâàs»ìsii-

psrìsiort xu sedr ZünstiAsn Ue-
clinzfun^en in Xiirià i2407

fWÌIlKlI-s'kN8Ìl»I.
AU,»« > ve l'ozxet in

(tVaackt) nimmt vier junge locbter bei
sick auk, welcks ckie krau2ösiscks8pracks
2U erlernen wünscksn. Lkristllckes ?a-
milienlsben. Pensionspreis 70 Pr., ckis

Pran2osiscbstuncken inbsgrikken. vsker. :

Herr Pfarrer tValter in Lossonav. s?Z8?

?6HSÌ0H.
löckter, ckis pranTÜsisck lernen wollen,

sincken angsnskms Pension in einer guten
pamilie eines grossen, nsuenburgiscksn
vorkes. Lskunckarscbule t Lpecialkurs
kür premcks. Pensionspreis IZO I??,
per Monat. f2396

Lileickasitig würcks eins locbtsr, ckis

nur cken „kalben Pensionspreis" de-
2ablsn müsste, angenommen.

Prospekts unck xaklreicbs keksrsn^en
2ur Verfügung, ltuskuntt erteilen ZI"»«»
I linpiiiri. I li iii îi i. Nsucbâtsl

?ür IZItero!
In einer kleinen Pension, ckis seit 2V

lakrsn existiert, würcks man nock 2 bis
3 junge Döcktsr auknekmen. Lirünck-
liebe Lrlsrnung cker francos. Lpracke.
Klavier. Kinkükrung in ckie Uausgescbäkts.
Liewissenbakts liege. Fngeaekmss b'a-
milienlsben. Llrosser Llarten. Prospekt
unck 2ablreicbe Rskeren^en. Massiger
preis. Nâbers àskunkt erteilt gerne

,1. >Vitt» oi t prss
Nsucbâtel. (U78SN) sS3S4



Stfltoeijer JraiiEn-Bettung — Blätter für ïren fjaualicfien Bret«

Cstrlef Sda.XM.id.fs
k Herz - Kirchen -Thee
^in rosa,Silber & weissenPacketen £

vorzüglicher Schwarzthee
•Wer

w
einmal versucht hat,

^
k
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Töchter
finden gründlichen Unterricht in der
französischen Sprache. Familienleben bei mütterlicher

Pflege. Handarbeiten, sehr gesunde
Lage. Beste Referenzen. Bescheidene Preise-

Mme. Chiffele - Krieg-
Iiignièrès, Ct. Neuchätel. [2389

Lausanne, Riante Rive
— line» Copt. —

Ausbildung in Sprachen, Musik, Malen,
Handarbeiten. Familienleben. Herrliche
Lage. Sommeraufenthalt im Gebirge.
Prospekt und beste Referenzen. 12302

Institution de

—jeunes ffens
Dr. rfummer

Lausanne-Ouchy.
Langues modernes. Branches

commerciales. Prép. p. ex. Splendide

situation au lac. Excellentes
références. Prosp. et renseign. à

dispos. 12343

Knaben-Pensionat
Mûller-Thiébaud

in Boudry bei Neuenburg.
Rasche und gründliche Erlernung der

französischen Sprache. Englisch,
Italienisch, Handelsfächer. Vorbereitung
auf das Postexamen. Sorgfältige Ueber-
wachung und Familienleben. Vorzügliche

Referenzen. Prospekte auf
Verlangen. [2371

Pensionat de jeunes filles
dirigö par

Mme. Petitpierre-Borel
diplômée

à XECCHATEL.
Occasion de suivre les bonnes écoles

de la ville. Excellentes références.
Prospectus. — Prix modéré. [2333

NeucMtel, ille Balier
4-, rue (lu Concert [2398

institutrice diplômée, reçoit chez elle un
nombre très limité de jeunes filles. Exel-
lentes leçons et soins affectueux sont assurés.

Référ. et prosp. à dispositon. (El 825 N)

Xfeuchàtel
Pension • Pension

Monsieur et Madame Glnckher
reçoivent en pension quelques jeunes
gens, désirant apprendre le français et
suivre l'excellente école de commerce
de la ville. Iutérieur agréable, soins
consciencieux.

Références en Suisse, Allemagne
Angleterre. [2390

Gestickte Tüll-Vorhänge
2313] und Stickereien versendet

J. Engeli, Broderies, St. Gallen
Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,

Zürich, übermittelt freo. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (6. Auflage) über den

Haarausfall
und frühzeitige! Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [1736

Die -Dl. - (j. vormals

J.Spörry
ZURICH

bittet die verehrten Damen, feinen Einkauf yu
machen, ohne vorher von unserer aussergewöhn-

lieh reichen Collection

Seidenstoff, Wollstoff Baumwollstoff
Einsicht genommen su haben. [2411

P[uster und Afodebilder auf Verlangen umgehend.

Komfortables, schönes

Dautenheim
in sehr schöner Lage hei Luzern [2406

empfiehlt sich höflich zur Aufnahme von Pensionärinnen. Auskunft
unter Chiffre 1108 bei Haasenstein & Vogler, Luzern.

Knaben-Institut * Handelsschule
Clos-Rousseau, Oressier b. Neuenbürg.

—— Gegründet 1859.
Erlernung der modernen Sprachen und sämtlicher Handelsfächer. Sieben

diplomierte Lehrer. Referenzen von mehr als 1600 ehemaligen Zöglingen. [2295 ]

Direktor: N. Quinche, Besitzer.

Institut Grünau, Gern.
1867 G gegründet durch A. Looser - Boesch o 1867.

Die Grünau sucht ihren Schülern einen gründlichen, dem Lehrplan der öffentlichen

Schulen entsprechenden Unterricht zu erteilen. Danehen will sie durch
sorgfältige, individuelle Erziehung und durch reichliche körperliche Bethätigung in
freier Luft die Willenskraft und Gesundheit der jungen Leute stärken. Eine
besondere Tagesordnung, die günstige Lage der Schule auf dem Lande, die grossen
Garlenanlagen und Spielplätze, Turneinrichtung und Schreinerwerkstätte ermöglichen

es, einen gesunden und häufigen Wechsel zwischen geistiger und körperlicher

Arbeit eintreten zu lassen und den Knaben reichliche Anregung und
unterhaltende Bethätigung zu bieten. Der Unterricht wird in Klassen von beschränkter
Schülerzahl mit abgekürzter Unterrichtszeit erteilt. [2383

Das neue Schuljahr beginnt am 27. April.
Dr. H. Looser.

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben iu folgenden Dépôts:
Baden : L. Zander, Apotheke- Itapperswil : Louis Griesser.
Basel: Fr. Frey zum Eichhoru. Rorschach: L-Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z. Gerberberg. Kiiti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern: Emil Rupf. Scliaflfhausen : Gebr. Quidort.
Bur^dorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chauxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. fallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horben: J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co., Marktgasse.
Lnzern: Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [23'j6

ItliiÄZum Kameelhof
Mode-uSport-' BEKLEIDUNG

FÜR HERREN.
CATALOGEu MUSTER FRANCO [2352

Wir empfehlen unsere prächtig aasgestatteten

Einbanddecken
als stets willkommene

Kübsehe Geleffenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung a Fr. 2. —
Für die Kleine Well a „ —.60
Koch- und Daushaltungsschule a „ —. 60

Prompter Versand per Nachnahme.

2289] Verlag und Expedition.

Madame VITTOZ

Montreux
sucht junge Töchter

zur Erlernung der Weisswaren

- Anfertigung. Unterricht
im Französischen und in der Buchhaihaltung

durch Herrn Vittoz, Lehrer.
Piano zur Verfügung. Referenzen in
der deutschen Schweiz. [2388

In
einem wohlgelegenen Städtchen

am Genfersee wünscht eine
Familie junge Mädchen zur Erlernung

der französischen Sprache bei
sich aufzunehmen. Referenz : Frl.
Jetzer, Margarethenstr.75, Basel.
Adr.: Herr Alexander Rosset,
Villeneuve (Waadt). [2384

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. [2381

Me. Jaquemet, successeur de Me Udriet-Grellet

Bondry, Neiicliâtel.

Schweiz. Kräutermundwasser

Vreis per Flacon Fr. 1. 511.
(Zag S 81) Ueberall erhältlich. [21111

Auf Ostern! — Vom Verlag

Eugen Sutermeister in
Aarau und durch jede
Buchhandlung zu beziehen : [2410

Bas psst Rätselet
2000 Originalrätsel von Otto
Sutermeister. — Prachtband.
Prèis 5 Fr. (A967 Q)

Damen-, Herren-, Knaben-

G
inic iH <

Helteites Suecialgeichält der Schweiz.
Grosse Auswahl i. Nouveautés.

Verkauf meterweise.
Fertige Costiimes. Massanfertiguog.

^^Mu8tet^in^Modebilde^rankoJ2ft^

Für 6 Franken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. II. Toiletto-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leicht beschädigte Stücke der
feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Zürich.

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- und Bettwäsche, Taschentücher
u. s. w. in reicher Auswahl und zu
massigen Preisen. — Man. verlange die
Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Vlätker fiir den häuslichen Kreis

» lisre Kiroben Vkee,
v^riüglieber Zebkvasâee

sààl vsrsuedì bat.

^
baukt visâsr

co
(2-
oo

^ÖOlltSZ'
llndon ^rnndliodon Dntorriodt in dor kran-
2ösiscdvn Lpraodo. Damilionlodvn doi mUbtor-
liodor Dklo^o. Dandardoiton, sodr xesundo
Daxo. Losto Iîokoron2on. Lesodoidono Droise-

IdxnièrS», l^t. Donodàtol. s2389

Dausaimo, lî-iants lî-ivo
— Mu«»

àsdiiàuvx in Lpracben, Nusik, Nalen,
kianàarbeiten. pamilienlsbsn, lierrlicbs
baZs, Lommsrankentbalt im Kebirxie.
Prospekt und bests Referenden, >2302

>/v5/à/à //<?

—âà /S///7S5 ^S175

7>a»Aues »»ock«?'»«-«. Rraucdes
commeretates, prep, x, ea», Kpten-
d«de sttuation aï« tae, àvettentes
re/^e're»ces, prosp, et reuseiAN, à

dispos, /LSdZ

Knaben-?knsionai
Âlûllsi'-I'tìiêbâuà

in Loudr^ tvi A!«uenl>ui <i.

Rascks nnà zrüvdlicks krlernunz àer
frandösiscben Fpracbs, LnZlisek, lta-
lienisek, Handslskäcbsr, Vorbereitung
ank das postsxamen, Lorgkältige lieber-
tvaekung und pamilienlsben, VordiiZ-
lisks Referenden. Prospekts auk Ver-
langen. (2371

?mil»l!lt lie MM à
diri^d par

Ame ?sìiipisi'i'S^Sc»i's1
«diplomés

ì» >I>tIIìI^I
Occasion de suivre les bonnes écoles

de la ville, Excellentes references,
prospectus. — prix modérs, (2333

à<MI, N"° kàr
4-, F <IìU <D<>r»<z«5x4 ^398

institntrioo diplomoo, ro^oit odo2 vil« un
nomdro très limits do ^'ounos ttllos. Dxol-
lontos louons st soins atkootuoux sont assn-
ros. Rdkor. st pr03p. à dispositon. (D 825 D)

MGWààtM
Dsnsion » Dsnsiori

Monsieur st àclams <»Iri«IiI»«r
reçoivent en pension (puslczues jeunes
Zens, désirant apprendre le français st
suivis pêxcellsnts école de commerce
de la ville, Interieur agréable, soins
consciencieux.

References en Fuisse, ikllsmagns
Angleterre. (2399

ôk8îià Ml-Vàânge
ZZIZ^ und Kt!«zìc«i «i«z» versendet

ci Litysli, kwàeries, St. Nallsr»
lVImv. fiseiisr. ^koatorstrassv 20,

ükfiok, Ubormittolt kroo. u. vorsodlosson
^sssiì Dinsond. von 30 Dts. in Narkvn
idro Lrosoküro (6. ^uklaxo) ildor don

fiaarauttall
und trUhrettige, krgriuen, deren allge-
meine Rrsaoden, Verdütung unit
Heilung. I17M

à'6 à/kkst a'/s vsr's/îàn Ile
rncr^sn, o/ins uor/tsr- von llNIS/'s?' allIIs^s^o/in-

//c/i T's/'r/isri do//o-7//ott

s'Sttomms/t III ^2411

/Xodsài/dsr au/ ttsr/cr/iAS?? um?<?/isnck.

I^oint'or'tnIzlSS, sczdönss

W 8à 86110I16I' It^ssk dki IâIQ ^2406

eiiiptieblt sieb böüieb 2ui- ^ufnabnie von psnsionäi'innsn, .Vusbunkt,

untei kiffl s 1103 bei Haassristsiiì 6- Voglsr,

Knaben-!n8tiwt » likmäsl88ckuls
Olos-R.0iisssa.u, (Zrsssisr ìi. NsusnìzurA.

Kexrii»Net I8SS
I»i^>>un^ >Zer modernen Spraeksn und sämtiictisr ItsndvIslAoker, Sieden

diplomierte I^odrer, lîskersn^on von mekr als Ikvil sdemaligen Zöglingen, l22gö ^

7>lr»/ctor / 7V. Huinâe, 7i»6//svr,

â/77.
^867 S AeA^ààt - Soesâ « 186?.

/b'e <?ràa!< «ucliê îl»-r» Fcûàr» einen ^««»d/ke/ie»», dem /.«dr/puu der ö^e«t-
kîâem Feàkem entepreclienden kdnterrie^t erteden, dlaneben zeiA sie dureli eorA-
/ckktiFe, indi'rî'àekle el>u?></ ««d dnrâ reiclîiirlîe ^ôrpe/dìclie ^etl>d<ÌA«»A i»
/reier dv»/t die lpdie?is^r«/d ««d <7es«nd/ied der /iOiAen />e»te àtdr^en, tlV»e de-
sondere VaAe«oràîi»A, die Adristki/e disAe de»' auf de»» Imnde, d»e Arosse»
<?nrte»!N»kaAe»l »»d Hpi'ekp/âse, p»r»e»»r»cd<»»^ »»id >F'dîrei»erio«rd:stcktt-! «r,»öo-
kkâew es, e»»e» oesu/ide» nnd ddu/ì^s» lpeâsek ?»o»zrde» AeisttAer n»d ^ör/»er-
kkcder ^t/'ded eintrete» s» fassen und den Knaben reked/läe ^tnreAUNA und unter-
duftend« KetddtiAUNA su biete», Tier ldnterrkcdt uu'rd in ôtasse» so» besedrändt»r
^cduter^adt »nit abAeddr^ter l/nterriedtsz!eit erteitt, /2Z8Z

N<k» »ens 8càt1«/rr degtrettt «r,r S?. 'MW
?)»-. /?. dkoose»'.

?àstol in 0sr Lek'ivsi^ svsstalisk L503odiit2t, sill2ÌKS3 ^littsl
Mr?arkstdöäsn, 0a3 ksnoktss ^uk^isoksn ^vstattst,
6ian2 okno ttiätts ?idt, lalirslan^ kalt, kiinolsnm son-
3srvivrt nncl ankkrisokt. ^Viekssn nnk lZlosksn 5ällr

Sans kort; esrusklos nnâ sokort trooksn. ^sngnisss sto. ank ^.nkragv. Das Ditsr^sid-
lisk 2!U 4 5^r. und kardlos 211 V'r-4.50 nur allsin sodt 2n dadsn in kolssndsn Depots:
«»«!«» : D. ^andsr, ^potdàv. Id»ppvr»HvjI: Dvuis Drissssr.
»»««! : lî'r. I^rs^ 2nm Lioddoru. »«»i»««!»»«!» : D ^andsr «à (3o., dVpotdske.

Dans ^Va^nsr, Drox-2. Dsrdsrdvrx. «iitt (L^t. 2nriod): D. ^.ltorksr.
Dmil Rupk. : Dodr. (^uidort.

»ur^ÄOrk: Dd. 2dindsn 2ur altsn Dost. D?. 8à, 8odn.
<ok»nxÄ«t<»i>Ä»: Drosusrie nsuodatsloiss <4»IIvn : godlatter «à (3o.

Dsrroodst «d Div. : D. Drnst 2. Soknssdsrs-
Fi-ttiivukêlît : Dandsodin «k Oomp. Dsdr. i^uidort.
KU«rs«i» : d. Stand. : D. Volkart id Do., ^larkt^asss.
Ie»>»vri»: Dislvr <d Rsindart. von kürsn, Dintdssodsrplst2.

Darkstol ist niodt 2N vsrvvsedsslu mit DaodadmunASn. dis uutsr âdnliod lautsn-
dsn Damsn anKsdotsn v^vrdsn. ^23t6

/um l^smseldok
b1oc»r-u 8roitr' vcxl.ciizul>il;

s23S2

lpir emp/'edten unser« xräcdtit/ aasAestatteten

âàâà/t
ats stets u»'Mo»»»nene

.^o/leoeise»' à d>, s —
tt/tr» âs fpstt à „ — 6d

/toâ- Hcrtts^akturtgssâut« à „ — St)

— prompter Persand /»er iVaednad»««, —

228S/ Ds?-/agt UTic/ ^x/?sâ'o7i.

lìlslisiiik VIM?
MoràSux

8uà MUss6 liìàki
«n» Ki>«>ni»iijr «Iri
«îtioii ìiit«itiz;»i>jx. llnterricbt
im Pran2ösiscken unà in àer Luebkal-
baltunx âurek Herrn Vitlox, bebrsr,
piano xur VerkiigunZ, kekerenaen in
âer àeutscbsn Lebvsix.

Zn einem ^volilKsIeKenvn Ftâàtoben
I aï» lilentersee ^iinsclit sine pa-

milie ^ullKe Aläcieben ?ur prier-
nunK ber kran/.ösisi'ben Fpraebs bei
sieb aut^unebmen. lieferen^ : prl.
Fstigvi', lllarKarvtbenstr.Vö,
Vtlr, i ileri ìItxniitit l It««»vt,
Vilitiiviiv« (VVaatlt). f2384

Duten kran2oslsodon Dntorriodt. Uusik.
Dalardoitvn. Damilionlodsn. ^lilod-Xnr.
Vor2Usliodo Iîokoron2on. Drospokt ank Vor-
lanson. Drois 000 Dr. por dadr. >238l,

llle. iaquemet, ziiccezniit ils li» lliltiil-ötsllsi

Sedveiü. XrààmMàMr
I'i » i»t >»« I I I,»< «»i> M » I ë»<t.

llvlierall erbîiitlieb, ^Zllil

.ìut — Vom Vor-
la^ Du^on Lntormoistor in
àran nnd durod ledo knod-
dandlung 2U dS2iodon: l2410

w M« MMià
2000 yrigioalriitsol von Otto
Futormsistor, — l'racdtbanâ,
preis S k^r.

vamen-, ttesren-, Knaben-

inic
î

Nette,te, î»ecl,lge,cl,!tt» »er îckwelr.
Orosss tkuswatrl i. I»c>uvoautss.

Vertraut lusderwelss.
kvrtigv Lostià», Zlzszzalertiziiiiz,

^^^usìs^m^^odedilde^rsnit0^2à^

kür 6 kraàn
verssnclsn franko gexen klaobnabms

bit». S Ils. k. Ioilôttg-à»-8ài>
(ca. KO—70 leiekt bssebààixto Ltüeke àer
feinsten roiletts-Lsiken). (1K09

Nvrgmana ck ll«., wieàikon-2Sricb.

Versand direkt an private von

Ä. Laller Zîiàreà
in nnr tadollosor ^Varo kür brausn-,
Kinlisr- nnd Sottvàsekv. Issvkontbekor
n. s. in roiodor ^usîadl nnd 2N
mässi^on Droison. — Nan. vorlsn^o div
Nustorkolloktion von 1572

kî, «lilisvb, Sàm tlit klitii, 8t. Ksllen.
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Man befrage
den

Hausarzt. tPossugger lllricuswasserx. Man befrage
den

Hausarzt.

ist das beste Mittel gegen Influenza, katarrhalische Affectioncn der Athmungs- und Verdauungsorgane,
Verschleimungen ieder Art, Leber-, Nieren- und Blasenleiden, Zuckerharnruhr und Gallenxteinbeschwerden.

Erhältlich überall in Apotheken und JYIineralwasserhandlungen. [23Ü5

*4 s

0. Walter-Obrecht's

[2178
Ueberall erhâlMîch. ^

Kleiderröcke Engl. Melange-Rock à Fr. 6.50

(auch für starke Damen)

in reichhaltigen Auswahlen.

in glatt Tuch, Voiles, Cheviots u. engl. Stoffen
lang und kurz, in allen möglichen Preislagen.

Promenaie-, Reise-, Spits-, Tennis-, Gebirpcke ele.

[2-112

Mode - Magazine Oettinger & Co, Zürich.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1899] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister Zürich
werden in kürzester Frist sorgfältig effektuiert

und retourniert in solider
Gratis«Schachtelpackung, -»s

Filialen u. Depots in allen grösseren Städten u. Ortschaften der Schweiz

Für junge Mädchen.
Gründliche Erlernung der französ.

Sprache, Näh- und Handarbeitskurse,
Einführung in d. Haushaltung.
Buchhaltung. Preis 540 Fr. Vorzügl.
Referenzen. Sich zu wenden an Mme.
F. Clere. La Forestière, Bau Ii««»s.
Kanton Waadt. |2339

7i

welche
wünschen, ihre
Knaben einem
guten Berufe
zu widmen,
brauchen
dieselben nur in
das Institut

.Toniini i. Payerne iKI WaadU
zu plazieren, welches sie speciell liir die
Banken, den Handel und die Industrie,
sowie auch auf den Post-, Telegraphen-
und Eisenbahndienst voibereiten wird.
Französisch gründ ich, Italienisch,
Englisch, Musik, wenn es gewünscht wird.
Sehr massige Preise. 1000 Referenzen.
7 diplomierte Lehrer. Beständige Ueber-
wachung, reichliche Nahrung. Dte.-es
Institut ist das bekannteste der franz.
Schweiz für schn-lle und vortreffliche
Erlernung der franz. Sprache, cßjähriger
Erfolg und Gelingen bei den Examen.
Verlangen Sie den Prospektus. 2320

Ii
für Töchter höherer Stände

Villa Hortensia, Montriond
Lausanne.

Sorgfältige Erziehung und Ausbildung.
Angenehmes Familienleben. — Schattiger

Park. Prospekte z. Verfügung. [2349

Melle Henninger, Clos
Alpina, Avenue de Béjdiusy,
Lausanne, reçoit quelques jeunes
demoiselles qui désirent se
perfectionner dans la langue française.
Vie de famille. Maison confortable,
grand jardin, vue superbe. Prix
1500. Références à disposition. [2346

Neuchâfel.
Pensionat de jeunes filles. Nombre

limité. Etude complète de la langue
française- Education soignée. Vie
de famille. Prospectus et références
à disposition. S'adresser à Me|les
ITuvanel-Ijenk, Serre 2. (Il569S) [2310

Misses Hull 2303

nehmen in ihrer Villa in Sutton Scot-
ney einige jungeMädchen auf, welche
die englische Sprache gründl. ju
erlernen wünschen, Reste Referenzen.
Müssige Preise. Coldharbour, Sutton

Scotney bei Winchester, Engl.

Von der grössten Bedeutung für die
richtige

Ernährung (Irr Kindel

ist [1576

Aerztlich empfohlen.
Grosse Goldene Medaille an der intern. Kochkunst-

Ausstellung in Frankfurt a. M. 1900

Wo keine Depot sind, direkt durch

Jacob Weber
CAPPEL (Toggenburg).

UV Bevor Sie eine Waschmaschine kaufen, probieren Sie die

Coburger.
lieber 3000 Stück in der Schweiz in Betrieb, worüber die besten
Zeugnisse. Maschinen für Hand- und Kraftbetrieb. Prospekte
und Probe-Maschinen zur Verfügung. [2400

Generalvertretung für die Schweiz :

Frau Germann, Bonstetten (Zürich).
Ia. Wringer- und Aussehwingmaschinen. ————

Trunksucht-Heilung.
1700] Zu m. Freude kann ich Ihnen mitteilen, dass ich durch Ihr unschädl.
Verfahren von m. Leidenschaft geheilt worden bin. Ich habe gar keine Lust mehr
zum Trinken, befinde mich dadurch viel besser als vorher u. habe auch ein besseres
Aussehen. Aus Dankbarkeit bin ich gerne bereit, dies Zeugnis zu veröffentl. und
denjen., welche mich über meine Heilung befragen, Auskunft zu erteilen. Meine
Heilung wird Aufsehen erregen, da ich als arger Trinker bekannt war. Es kennen
mich gar viele Leute, u. wird man sich allgem. verwundern, dass ich nicht mehr
trinke. Ich werde Ihr briefl. Trunksucht-Heilverfahren, das leicht mit oder ohne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ich hinkomme, empfehlen. Sihlhallen-
str. 36, Zürich III, den 28. Dez. 1897. Albert Werndii. Zur Beglaubigung vorsteh.
Unterschrift des Herrn Albert Werndii dahier. Zürich III, den 28. Dezember
1897. Stadtammannamt Zürich III. Der Stadtammann : Wolfensberger, Stellvertr.
Adresse: Privatpoliklinik Crlarns, Kirchstrasse 405, Cflams.

i
die wirklich eine komplette und auch
transportable Wascheinrichtung ist, wird seit
17 Jahren erstellt von der

Mrit fi; Wasch- lä Tröckte-Ailapi

J. DÜNNER
in Sehönbühl bei Bern.
Diese Moschino hat, ging Feuerung und wird

damit: die Wäsche gekocht, durch das Drohen total
gewaschen und liefert, auch genügend kochendos
Wasser zum Läutern derselben. Inhalt der Maschine
für Private 10—12 Leintücher oder 16 Hemden.

Kochzeit SO VI inuten.
Mindestens 50 °/o Ersparnis an Zeit und Brennmaterial.

Leistungsangaben, durch Hunderte von Zeugnissen erhärtet, werden garantiert.

Waschmaschinen, Auswindmaschinen für
Wasserbetrieb, Tröckne-Anlagen für Private, Hotels und Anstalten.
Zeichnungen und Prospekte zu Diensten. [2369

siSZU usZpUSNvtz usa »Lt asuZiT — SUNMT-USNBZL as!,ZlUws

^s/? às/rsZs

à
//âllâsrzt. âssvsss/' AZ/'àstvasss/'^ Han às/rsAs

dsn

//suzsrzt.

îsê à àà Mtte/ Ae</e?i /dtttK^r^tâsâs ^lF^sefêonskt à?» i/nck l «» <D»t tttt r/ .s or</« it«, l«»'-
/ecksr 4lrt, ^eb«r-, Vitirsn- i«»^ nini cîs»ì.

Wà^>>^î^âê /Ä'/iÄkk/tc7t Ä5e»«ff l»t ^1^>«>r/t«/ce,t u»t<7 1/àc»vt1«n,«.s/>si'en. /L35Z

ì^-.<
^

O ^//tkvüK-OkKüciiv s

>2178

î^eôeDZlI s^âll'lÌLk. ^

Xleilìerràke LiiUl. .Relllllge lìoàìl I r. 6.5tt

(ktULÜ kür skaàs Os-msii)

ir» l wî» ìl1«;ri.

/«»A »?î^ à?'?, à a//ett inoA/ic^e?» ^reiskoiAe».

?I«M-, Là. SWilü-. lem-, KckMlìe ck,

m^nm >2412

^Vloâs - làMZàs OottinN^ âc do, ^üriok.

Otrskto 3orlâur»8sn su âis Dokkrirnts Zrössts und srsto

lîliàke ààiàlt u. iiisiilMi'li^ei
1899i ItVlliirtltzri ^ < <>.

L. kintermsister à°k
wsr-dsia In Iinr«e«ter Dii«t ««ijxlaltiA sfksktuisnì

und r-stournlsnt In solidsn

IM- Ot'shis'-Sczksczkkelpscz^uiig. ^ME
Dilialvu U. Dépôts in allen srësssren Ztäclten n. Drtsotiaften 6er 8eli^vvÌ2

kür jliii^ Alàâàeii.
Driincllielìv Drlernun^ (ter kian^os.

Lpraekv, I^'âll- nn6 Danäardeitskul-se,
Dinkiiprun^ in 6. Danstìaltnris- km k-
kaltuns- Drvis 540 Dr. Vorzü^I. lîe-

Xanton >Vaa6t.
'

>2330

wsicke wün-
scksn, ikre
Knaben einem
guten Beruke
zu widmen,
brauclisu (.im-
seiden nur in
(ins In«f>

tnt,?»niini i lKIVVaadli
zu plazieren. wsiciies sie speciell iüi- d>e

Banken, den Handel und die Industrie,
sowie aueii nui den Post-, Velegrspken-
und Bisenbabndienst voidereilen wird.
Kranzösisck gründ ick, Itakenisck, Kng-
ksek, Nusik, wenn es gewiinsckt wird.
8ebr massige preise. 1000 Referenzen.
7 diplomierte bebrer. Beständige Ueber-
wsobung, reiebiioke ^abrung. Die.-ss In
slitul ist das bekannleste Uer kcanz.
Lckweiz kür scim-iis und voilrelkliciie
Erlernung der kränz. Lpraciie. üti^jäiirißsr
ltrkolg und Lislingsn dsi den Lxarnsn.
VsrianAsn Lis dsn prospsktus. 2320

küi liiedlek Merer Aànàe

Villi» n«rtvi»si», IIl«i»tri«i»A
Ii>»isiriii»t.

Lor^käitizs Lrziàung und à.usbiidunZ.
^ngsnskmss Kamilienlsbsn. — Leirat-
iixsr ?arir. prospsirts Z. VerkügunZ. >?Zi!>

A/^siis Hsuriirigsr, lus V!-

piiia, ^vsniio cìe Liìàisv,
ssisriS, reiioit «>uulo>uö8 Miiiss äs-
msissllss (^ui ässii'snt ss psi'kvL-
tioimsi' ädn« la làNAUv kiAiu^u^s.
Vio äs kswills. »Idison eonsoitddls,
^i'diiä iai-äin, vus xupsl'ds. ?rix
1500. ììêfsrsnsss à äi^position. >'->lji«

kàekâtel.
?snsionat ds ^jsnnss ttlies. Xumdrs

iiinits. iKtuds vuinplvts de la ianxus
kran^aise. kdnoation soiKnse. Vie
de tainiìle. 1'rnspsslus et references
à disposition. L'adresser à Al«>>e»
I>iivî»»t I I.«»I». Lerre 2.

^Fisses
Nê/imon />! //irsr till/a in Mutton ^cor.

sillies au/, ws/r/is
ck/s snA/i^/is Iprac'/is?ru?!c//. or-
/srrion l-iu/vc/isri. ^SI-rs/x's/srsNIori.

T'roi/s. do/ck/iaràour, ^u/-
roi? ào/ 1^/nc/io^/or, à?/.

Von der grössten Lsdsutunx kiir dis
rictdi^s

lâilìilliiiii!» du' kmà
ist >1576

>VerztIicIi ernptotilen.
krosse Soliism »eiiâiils sn lisr intm. Kmiiloiezl-

iiessieMeg in srseiitiirt s. H. IW
VVn Kein« l'enot sind, direkt duridi

<Iäoc»N Wsdsr
QV II'^I ("VOAZsidtzvri-A).

kevor 81e eine IVssokmssokîne Kaufen, probleren 8!e die

OOdìirNSr.
Ueber 3000 8tiiol< in der8vbwelz in ketrieb, worüber die besten
Zeugnisse. IKssobinen fur Usnd- und Krsftbetrieb. Prospekte
und Probe-Iiilssoblnen zur Verfügung. ^2400

<Aonsrs,1vsrtrstrrr>A kiir âis Sodv^sizi

Qvr«rsrlQ, Nonsìsìtsn (2NriOìi).
I». W i ii>t5«?i " rriKi ^Vii>»>!»»< Il>^i»^>l»îii»i<!l>i,><.,». ——

1700> Zu m. Ikrsuds kann ieti Urnen mitteilen, dass ieir durcir lirr unsciràdi. Ver-
kàen von m. 4,eidensetrakt xsirsiit worden bin. leb bade Zar ksins b,ust mskr
zum Vrinken, dstinds mied dadurcb viel besser ais vorder u. babe auob sin besseres
àusseken. áus Dankbarkeit bin icb xsrns bereit, dies Zsuxnis zu vsrökksntl. und
denken., wslobs mied über meine Dsiiunx bskraxen, àskunkt zu erteilen. Neins
Heilung wird Vuksebsn erregen, da ick als arger Irinker bekannt war. Ls kennen
mick gar viele Deuts, u. wird man sick aligem. verwundern, dass ick nickt mekr
trinke. Ick werde Ikr drieki. Irunksuekt-lleilverkakren, das Isiekt mit oder okne
Wissen angewandt werden kann, überall wo ick kinkomme, empksklen. Liklkallen-
str. 36, Zürick III, den 23. Dez. 1397. Iklbsrt Werndii. Zur Beglaubigung vorstsk.
llntersekrikt des Herrn VIbsrt Werndli dakisr. Zürick III, dsn 28. Dezember
1897. Ltadtammannamt Zürick III. Der Ltadtammann: Wolkensbergsr, Ltsilvertr.
Hdresse: l'rivirtpolîlilinili Klarn«, Kirckstrasse 405, klarn«.

a

die wirkliek eine komplette und anck trans-
portable IVasekeinricktunx ist, wird seit
17 lakren erstellt von der

?M IS> V«I>' M MààlW
d.

in ZiZiiÖnizidkI dsi Rsrn.

klamit «äio ^Väsoliö t?f'kc>vdt. «liiioli cla8 Dr^llf»n total
SS^vanotlSn uiif! anoli >?l)NÜKk>nä kvvlllmäs?»
^Vasiz^r zum Däutvrii (lci'Sklìâl. Indalt ôvr Xla«i liinv
Mr ppivat^ 10—12 Doinìûcilii'D Dclcr ä6

K»« I»«r!t ZÜ Allnntsn.
Màlbiis 3V "/u Lispàiilis àii ^it imâ Kiklliimàtekiàl.

beistungsangsbon, durob Hunderte von Zeugnissen erbsrtet, werden garantiert.

^ZâSOìirnâSOìiirtsrt, ^.uswinÂiNâSOìiiriSri tür >Viì88ei--

dstried, l'rÖOk.riS'-^.iilagSii Iüi' ?iivaì6, Hotels unä Anstalten.
ZeielmunAsn unä ?ros>,elite Diensten. >2369



Sdlhmijer Stauen -Jetfung — Blätter für î»en IjäueKdien Rret»

Garantiert echte Makogarne in Nr.
5/2, 7/2, 7/3, 10/4, 12/4 und 30/8 und in
allen Farben. Man verlange mit Rücksicht

auf die in letzterZeit vorkommenden,
zur Diskreditierung dieser

Garnsorten absichtlich gering gemachten
Nachahmungen ausdrücklich Orl-
glnalaufmachung (bei Strängen
die von uns zuerst eingeführten Pa-
plermanchetten) mit dem Namen
der Firma (Zà 1635 g) [2335

Lang & Co. in Reiden.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch Uber die Ehe
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Ufedwijjs
Verlag in Lnzern. [2265

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Billigor und ausgiebiger als frische
Kuhbutter ist die Kokosnussbutter

Palmin
welche zur Zubereitung von Braten,
Gemüsen und Backwerk gleich gut
verwendet werden kann. Wegen seiner
grossen Vorzüge wird das Palmin schon
jahrelang gobraucht. Preis per Pfund
90 Cts. Nach Orten ohne Niederlage
liefert 9 Pfundbüchsen franco gegen
Nachnahme [2260

Carl Brugger-Harnisch
KREVZUXGM.

Haushaltungsschule
Gemeindestrasse 11 <sa& Zürich. <ss> 11 Gemeindestrasse

Gegründet von der Sektion Zürich des Schweiz. Gem. Frauenvereins.
Besteingerichtetes Haus mit vorzüglicher Organisation. Ausbildung junger

Töchter in allen Zweigen der Hauswirtschaft, namentlich im Kochen.
Beginn des Sommerkurses Mitte Mai. Dauer 5 Monate. Prospekte
durch die Vorsteherin Frl. H. Kwalter. [2405

A t ils

unübertroffene Qualitäten.

Ueber

150 Sorten Stets

Neuheiten
z. Z. besonders beliebt :

Dollar, Helvetia,
Nice,Venezia, Kongo.

Dessert-Mandeln, Suprême.

'Alle Sorten Waffeln
gemischte Biscuits etc. [2409

In jedem bessern Magazin d. Lebensmittelbranche erhältlich.
:<>

B II«

Bienenhonig
feinsten schweizerisch. Blütenhonig,
verkauft mit Garantie für Echtheit
in Büchsen à 1, 2 u.4'/2 Kilo à Fr.2.40
per Kilo [2003

Max Sulzberger, Horn a. B.

A 1H

Uuiver.-ßarten- u. Blmneiifiupr
Reine Pflanzen-Nährsalze

nach Vorschrift von Prof.Dr. Waffner,
Darmstadt. 1 Gr. auf 1 Liter Wasser.

PF" Unübertrefflich"»®
zu haben:

In Blechdosen mit Patentverschluss
1 Ko. Fr. 1.80 od.5 Ko. 6 Fr.

Kleine Probedosen à 80 Cts.
bei Droguisten, Handelsgärtnern,
Samenhandlungen u. s. w. [2357

Wo nicht erhaltlich, wende man sich direkt an:
General-Agentur für die Westschweiz,

einschliessl. die Kantone : Aa< gau,
Basel, Bern und Solothurn:

Müller & Cie. in Zofingen.
General-Agentur f. die Ostschweiz, ein-

sçhliessl. die Kantone: Zug,Luzern,
Uri, Schw'yz, Unterwaiden u. Tessin :

A. Rebmann in Winterthur.
WiederVerkäufer gesuoht

h (Entsprechender Rabatt.) ^
Lenzburger Beerenkulturen einzig in Ihrer Ausdehnung und Art der intensiven Bodenausnutzung.

LenzburgerConfituren
sind anerkannt die besten!

Lenzburger Conflturen

Lenzburger Conflturen

haben ganz das köstliche Aroma
der frischen Frucht.

sind billig und ausgiebig.

I ûrwhlirrtûl» Pftnfitliron werden immer mehr ein Nahrungs-
DOllZiUUlgCl UOlillLUI Oil und Genussmittel für jedermann.

Lenzburger Conflturen Sz auf keinem Frühstückstisch

Lenzburger Conflturen
Himbeeren

Erdbeeren
Johannisbeeren

AprikosenBrombeeren
Zwetschgen

Heidelbeeren
Orangen

Aepleln
Cfcuitten

Stachelbeeren
Mirabellen

Hagebutten
Kirschen

Bfirsieben
Hollander

sind in [2323

lackierten Blecheimern von 25, 10 und 5 Kilo,
soliden Emaileimern von 25, 10 und 5 Kilo,
Emailkochtöpfen von 10 und 5 Kilo,

weissen Töpfen mit Perg.- Verseht, v. 500 gr. Inhalt
Gläsern „ „ „ 500
Flacons sterilisiert „500

99

9*

überall zu haben.
Man verlange durchaus Lenzburger Conflturen.

Conservenfabrik Lenzburg
T7-. Henckell de Kotla«

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter für den häuslichen Arei»

(Garantiert sollte Nakogarns in 1>lr.
Z/2, 7/2, 7/3, 19/4, 12/4 und 39/8 und in
allen warden. Nan verlange mit lìilok-
siokt ant die in letsterTeit vorkoinmvn-
den, sur Diskreditierung dieser Oarn-
Sorten adsioktliok gering gemaokten
1>laokakmungen auscln0czl<lic:li 0nl-

(dei Strängen
die von uns Zuerst singekilkrtsn Da-
plsrmanczlisîìsn) mit dem Namen
der I^irina 1835 g) (2385

I>ni»K â 0«. in lîviâeii.

ÜSirats niàì
obns Dr. kstan, Liieb über die kbe
»>it 39 anatomisvken Lildern, kreis
2 kr., I>r. Ke« itt, Inebe und kbe ebne
Kinder, kreis 2 kr., gelesen ^u babsn.
Versand vsrseblossen dureb Vlllvvizx^
V«vli»zx in r.i>«ven. ^2265

ábnsbmsrn beider Werks
listers gratis „Die ssbmers- »nd ^v-
kabrlose kntkindu»^ der krauen"
Ipreisg:ekrö»tl.

Dilligvr und ausgisdiger als srisekv
Xukdutter ist die Xokosnussduttvr

welokv siur 55udereitung von kraten, (le-
müsen und öaokwerk gleioli gut ver-
sendet werden kann. Wegen seiner
grossen Vor^Uge wird das Dalmin sokoo
Ktkrelang gedrauodt. Dreis per Dkund
99 Ots. Naek Orten otme Niederlage
liekert 9 Dfundliuoksen kraneo gegen
Naotmalimv (2280

(Zarl LruKAer-HarliiLek

tlauskaltungssckule
Kemkinà«8trà88e ll â 2ünioti Kà ll Ksmemäksträsse

(begründet von der Sektion Türick lies Sctiwei?. 0en». krauenvereins.
Lesleingeriektetes Haus mit vor^üglieker Organisation, Ausbildung junger

lösbter in »Nki» ^vvs>gsu der kausvvirtscbakt, namentliob im koobsn. ZK«

j; in» «i lx >il»iiii»«i>» »!>«»>> AlUt« ^lni. Dauer 5 Monats. Prospekts
durcb dis Vorstsbsrin krl. III. <>»»kllt«v. Ì240S

z>s

iiizütertrosskllk guàlitàii.

OlsDsn

150 Sorten Lieis

I^eukeiten
i:. 2. besonders beliebt:

Dot till-. Ik«tv»-l1i>,
>!!<«, V< ill ^iil, I^ollK^t».

Ossssi't.-Iàiiâsìpl, Svlx>r6DOS.

Zemisebte kiseuits sie. ^24D9

In jedem bessern lilsgsrin d. kebensmitivldraneliv erkäliliok.

«

kieieikoiig
feinsten sokweisierisok. Bllltendonig,
verkaust mit (garantie kUr
in Bilodsen à 1, 2 U.4V2 ^^0 à Dr. 2.49
per Nilo (2993

à 8nItberZer, llvrn 3. k.

UM-kàÌMNllàM
keine Kllanxen-Xäbrsal^s

naeb Vorsokrikt von Zkö-Ane,-,
Darmstadt. 1 Or. auk 1 later Wasser.

IM" IlQÜdsrtrStt'IiczIi'Wv
2U baden:

In Lieebdossn mit kalentvsrsckluss
I «a. » «. K.8V od.Z lio « r«.

kleine krodedosen à Lv vis.
bei Droguisten, kanclslsgärtnsrn,
Lamöllkancilungen u. s. vv. >23S7

»I nil!lit »MIM, «M« «z» zivil àilt Zib
Leneral /lgvntur für üis Westseinveir,

einsebliessl. àis Kantons: rVa-gau,
Dasei, Lern und Lolotkurn:

Ikülisr à Vie. in lotingen.
Kenersi-Agsntur f.üie vsisoitvvsir, sin-

sczbliessl. die Kantons: kug, Ludern,
llri, LcbtV^?, Lntervvalden u. Isssin:

H Lebmsnn in Wintsrtiiur.
Wisâsrvorkàufor sosuodt!

^ i kntsprscbsnder kabatt.) M

^eniburger 866l'6Nì(Uliul'6N àis in tdrer àsâelmiiiis Ullâ àrt â«r illtkllsivkll LoâeiZîillSllàiis.

I.vn^kui'gei'vonîîîui'vn
sinâ ansàaniit âis dsstSii?

IlMbUßöi' eMmiì
Ilöli^ill'Köl' eoàkll

baden gan2 das köstliebs àroma
der kriseben kruekt.

sind billig und ausgiebig.

s oiwlìltl'lwl' s'gnlìtlk'on tvsrden immer mebr ein kabrungs-
tlVunvllthvl OvIlUIlllvU und Oenussmittei kür jedermann.

likll^lll'zöl' ellllAllreil kàm
âuk keinem krübstüekstiseb

LontiîìirSH
FliinNstZitzr»

.rc>N^r»rìi«r>tZ«zi<zn
^V^liiU<>!>!sr»

Iîl't>irlr><ZtZi'srl

Hêàâslì»««!'«»

VIii'z»N«?I1«zrl

ZKiiî^czNtzrl
I^Ni'^iczNsrl

IZoIIrkikâsr
sind in j2323

Lkeâellno»'»» vor» Sd>, i»n«t S Wko,
soktàrl â»»«tkeàevr» vor» SS, jy uriek S ^ikrko,
f?rn«lkkco</lköp/ert vor» ,«n«í S k^iko,

rvàser» Z'dzr/sr» rr»it revg.-kovsäk. v. SSO gv. rr»katt
vk«tsevr» „ „ „ SOS „rk««!0»t» «kevtkrsrevk „SOS

>»

l^Zan VLiIaiiAc; clurcbgtis Nsn^durNSr NonNMi'SN.

Lorlssrvsvts.1zrik I^susdurs
^7-. <5^.


	Erste Beilage zu Nr. 13 der Schweizer Frauen-Zeitung

